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Bürgermeisterbrief  

 
 

   
 
 
 
 
 
 

Liebe Puppingerinnen, 
liebe Puppinger! 
 
 

 

 
Das Jahr 2022 neigt sich langsam dem Ende ent-
gegen und die Weihnachtstage stehen vor der Tür. 
Dies ist ein guter Zeitpunkt, um für eine kurze Zeit der 
Hektik des Arbeitsalltags zu entfliehen und sich ein 
wenig Ruhe zu gönnen.  
 
 

Davor haben wir aber seitens des Gemeinderates bei 
der Gemeinderatssitzung im Dezember noch wichtige 
budgetäre Beschlüsse zu fassen. Allen voran der 
Voranschlag über das Finanzjahr 2023 sowie die   
mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung für die 
Jahre 2023 – 2027.  Wie bereits in den Vorjahren 
wird seitens der Gemeinde auf die wirtschaftliche  
Situation reagiert sowie bei den Ausgaben und      
Anschaffungen auf die Dringlichkeit Bedacht ge-
nommen.  
 
Wichtige Projekte wie der geplante Hochwasser-
schutz oder das Kindergartenprojekt in der Leumühle 
haben aber hier natürlich absolute Priorität – genauso 
wie die Umsetzung des Glasfaserausbaus in        
Pupping.  
 
Beim geplanten Hochwasserschutz gab es in den 
vergangenen Wochen nicht nur zahlreiche Ge-
spräche mit unserem HWS-Planer DI Huber und den 
Verantwortlichen beim Land Oö., sondern erfolgte 
auch ein guter Austausch mit Landesrat Kaineder. 
Dieser war bereits in Pupping vor Ort, um sich einen 
Überblick über die geplanten Baulose zu machen. 
Dabei haben wir stets auf die Dringlich- und Wichtig-
keit dieses Projektes hingewiesen und um entspre-
chende Unterstützung gebeten. Diese wird gerade 
bei den hydraulischen Berechnungen benötigt, auf 
deren Ergebnis wir bereits eine gefühlte Ewigkeit 
warten. Auf Grund unseres ständigen Drängens    
wurde nun das Berechnungsergebnis der Hydraulik 
für das 1. Quartal 2023 versprochen. Unabhängig 
dieses Versprechens werden wir weiter mit Hoch-
druck die notwendigen Ergebnisse einfordern, um 
endlich die nächsten notwendigen Schritte setzen zu 
können. 
 
 

Beim geplanten Kindergartenprojekt in der         
Leumühle erfolgt nach den positiven Grundsatz-
beschlüssen in den Gemeinden derzeit die Bedarfs-
prüfung durch die Bildungsdirektion bzw. hoffen wir 
in diesem Zusammenhang mit einer zeitnahen     
Bedarfsgenehmigung. Die nächsten Schritte werden 
hierbei die Einleitung des Bauplanungsprozesses 
sein sowie eine laufende Abstimmung mit den betei-
ligten Gemeinden.  
Parallel dazu befinden wir uns auch mit der WSG 
und dem Sozialhilfeverband in Abstimmung be-
treffend der in diesem Gebäude ebenfalls geplanten 
gemeinsamen Unterbringung eines Tageszentrum 
bzw. vitaler Wohnformen.  
 
Im Zusammenhang mit dem erhofften Glasfaser-
ausbau in Pupping gibt es am 15. Dezember ein 
abschließendes Gespräch mit der Firma öGIG.   
Hierbei erwarte ich mir aktuelle Auskünfte zu diesem 
Projekt sowie die nächsten Schritte. Über das       
Ergebnis möchte ich Euch noch in diesem Jahr mit 
einem persönlich adressierten Brief informieren. 
 
Abschließend darf ich Euch im Namen des ge-
samten Gemeindeteams frohe und erholsame    
Festtage wünschen. Ich hoffe, dass nach einem   
weiteren turbulenten Jahr dennoch eine besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreise Eurer Liebsten verbracht 
werden kann und wünsche für das neue Jahr 2023 
viel Kraft, Mut und Lebensfreude – vor allem aber 
Gesundheit! 
 

 
 Euer Bürgermeister 
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Förderungen 

Semesterticket:  
 

1. Förderhöhe: 50 % der Kosten des Semestertickets, 
maximal € 75,00 pro Semester  

2. Die Förderung wird nur jenen Studierenden        
gewährt, die per Stichtag 31.03. (Sommer-
semester) bzw. 31.10. (Wintersemester) des Studi-
enjahres ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Pupping haben und dieser für die Dauer der Inan-
spruchnahme des Semestertickets aufrecht bleibt. 
Bei Aufgabe des Hauptwohnsitzes innerhalb dieser 
Frist ist die Förderung zur Gänze zurückzuzahlen. 

3. Die Förderung wird je Studiensemester gewährt 
und kann längstens bis zum vollendeten 26. Le-
bensjahr bezogen werden. 

4. Die Förderung wird an Studenten und Studentin-
nen ausbezahlt, die an einer österreichischen 
Hochschule, Fachhochschule, Pädagogischen 
Hochschule, Universität oder gleichartigen Instituti-
on studieren. 

5. Beilagen: Inskriptionsbestätigung, Kopie des Se-
mestertickets oder Zahlungsbestätigung  

6. Das Förderansuchen ist mit den erforderlichen 
Nachweisen beim Gemeindeamt (Abteilung Melde-
amt) im laufenden Semester zu stellen. Eine För-
derung eines bereits absolvierten / abgelaufenen 
Semesters ist nicht möglich. 

7. Die Förderung kann an Auslandsstudenten nicht 
ausbezahlt werden. 

Klimaticket:  
 

1. Förderhöhe € 150,00 pro Jahr  

2. Die Förderung wird nur jenen Studierenden        
gewährt, die den Hauptwohnsitz per Stichtag 
31.10. des Studienjahres in der Gemeinde Pup-
ping haben und dieser für die Dauer der Inan-
spruchnahme des Klimatickets aufrecht bleibt.  

3. Die Förderung wird 1x jährlich gewährt und kann 
längstens bis zum vollendeten 26. Lebensjahr    
bezogen werden. 

4. Die Förderung wird an Studenten und Studentin-
nen ausbezahlt, die an einer österreichischen     
Hochschule, Fachhochschule, Pädagogischen 
Hochschule, Universität oder gleichartigen Institu-
tion studieren. 

5. Beilagen: Inskriptionsbestätigung, Kopie des      
Klimatickets oder Zahlungsbestätigung  

6. Das Förderansuchen ist mit den erforderlichen 
Nachweisen beim Gemeindeamt (Abteilung Mel-
deamt) zu stellen.  

7. Die Förderung kann an Auslandsstudenten nicht 
ausbezahlt werden. 

 
 
 

 

Auch dieses Jahr haben Studenten wieder die Möglichkeit, laut den nachstehenden Richtlinien einen          
Zuschuss zu den Kosten ihrer Semesternetzkarte / ihres Klimatickets zu erhalten. 

 

Zuschuss zur Semesternetzkarte / Klimaticket für Studierende  

 
 

Entlastung für Familien mit   
100 Euro AK-Schulbonus 

 

Schulveranstaltungshilfe für 
Pflichtschüler  

Bereits seit einigen Jahren besteht in der Gemeinde 
Pupping die Möglichkeit, einen Zuschuss für Schul-
veranstaltungen von Pflichtschülern zu erhalten. 
 

Alle Puppinger Pflichtschüler bekommen für     
jede auswärtige Nächtigung bei einer Schulveran-
staltung eine Förderung von € 15,00 pro Nacht.  
 
Diese Beihilfe ist gehaltsunabhängig und kann    
während des Schuljahres, in dem die Schulveranstal-
tung stattgefunden hat, mittels Antragsformular und      
Teilnahmebestätigung in Anspruch genommen     
werden. 
 

Das Antragsformular sowie die vollständigen Richt-
linien erhalten Sie am Gemeindeamt oder stehen 
Ihnen unter www.pupping.at jederzeit zum Down-
load  bereit. 

 

Voraussetzungen: 
• mindestens ein  
Elternteil muss  
Mitglied der AK OÖ 
sein 

• Vorlage Schulbe-
suchsbestätigung 

• Bezug Familien-
beihilfe 

 

Den AK-Schulbonus können Eltern während des  
Schuljahres 2022/23 beantragen. Familien, die für 
mehrere Kinder den 100 Euro Schulbonus erhalten 
möchten, müssen je Kind einen eigenen Antrag   
stellen. 
 

Der Antrag kann unter ooe.arbeiterkammer.at/
schulbonus gestellt werden.  

https://ooe.arbeiterkammer.at/schulbonus
https://ooe.arbeiterkammer.at/schulbonus
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Landesheizkostenzuschuss-Aktion 2023 

Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit welchem Energieträger, wird an sozial bedürftige Perso-
nen vom Land OÖ ein Heizkostenzuschuss gewährt. Dieser beträgt bei Unterschreiten der festgesetzten 
Einkommensgrenze für die kommende Heizperiode € 200,00. Bei der Wohnung, für die ein Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, muss ein Hauptwohnsitz vorliegen. 
 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt lebenden 
Personen die Summe folgender Netto-Einkommensgrenzen nicht übersteigt:  
 

• Alleinstehende Personen  € 1.200,00 
• Ehepaare/Lebensgemeinschaft  € 1.800,00  
• Für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe  € 390,00  
• Für die erste erwachsene Person im Haushalt  € 535,00 
• Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt  € 360,00 
• Freibetrag Lehrlingsentschädigung  € 232,49 
 

Die Antragsfrist läuft von 2. Jänner bis 28. April 2023  
 

Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten auf-
zukommen haben.  
 

Bitte aktuelle Einkommensnachweise (Juli-Dezember 2022 oder Jahreslohnzettel), Nachweise über      
Mindestsicherung oder Sozialhilfe sowie eine Heizkostenrechnung vorlegen. Nähere Informationen und das 
Formular zur Antragsstellung erhalten Sie auf www.pupping.at oder am Gemeindeamt. Aufgrund der Daten-
schutzgrundverordnung kann ein Antrag  nur mit Unterschrift aller mit dem/r AntragstellerIn im gemeinsamen 
Haushalt gemeldeten Personen mit eigenem Einkommen bearbeitet  werden.  

 

Sozialzuschuss der Gemeinde Pupping 

Die Gemeinde Pupping gewährt an sozial bedürftige GemeindebürgerInnen einen Sozialzuschuss in ein-
maliger Höhe von € 75,00 für jede im Haushalt lebende Person. 

Das Haushaltseinkommen darf den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht überschreiten.  
Die Einkommensgrenzen für 2023 sind:    
      

• Alleinstehende Personen  € 1.200,00 
• Ehepaare/Lebensgemeinschaft  € 1.800,00  
• Für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe  € 390,00  
• Für die erste erwachsene Person im Haushalt  € 535,00 
• Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt  € 360,00 
• Freibetrag Lehrlingsentschädigung  € 232,49 
 
Bei Überschreiten der Einkommensgrenze um max. € 50,00 wird die Hälfte des Zuschusses gewährt. 
 

Zur Berechnung wird das gesamte monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden Personen heran-
gezogen. Einkommensnachweise wie Jahreslohnzettel des Vorjahres bzw Lohnzettel der letzten sechs Mo-
nate, Leistungsnachweis AMS, Notstandshilfe, Kinderbetreuungsgeld, Pensionsabschnitt, Alimente, Unter-  
haltszahlungen, Lehrlingsentschädigungen usw. sind vorzulegen.   
 

Es muss seit mindestens 12 Monate ein Hauptwohnsitz in der Gemeinde Pupping bestehen. 
 

Der Antrag samt den erforderlichen Beilagen muss bis 30. Juni 2023 am Gemeindeamt eingebracht werden, 
die Auszahlung kann nur auf ein inländisches Konto erfolgen. 
 

Personen, deren Aufenthalt in OÖ im Rahmen der Grundversorgung sichergestellt wird, kann keine  
Beihilfe gewährt werden. Gleiches gilt auch für Personen, die eine Versorgung in Heimen (z.B. Altenheimen 
oder dgl.) in Anspruch nehmen. 

 

Das Antragsformular sowie die ausführlichen Richtlinien stehen auf www.pupping.at zum Download bereit - 
oder Sie kommen einfach zu uns auf das Gemeindeamt. Wir unterstützen Sie gerne bei der Antragsstellung! 

Voraussetzungen: 

Heizkostenzuschuss / Sozialzuschuss 
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Am Samstag den 26. November 
2022 fand nach zweijähriger Pause 
wieder unsere traditionelle Advent-
kranzweihe in der Klosterkirche 
Pupping statt. Für die musikalische 
Umrahmung in der Kirche sorgte 
das Querflötenensemble der Lan-
desmusikschule Eferding  unter der 
Leitung von Julia Prammer, M.of 
Music B.A.  
 

Beim anschließenden Adventmarkt 
im Klostergarten sorgte das Bläser-
trio der Musikkapelle Eferding für 
vorweihnachtliche Stimmung und 
die zahlreichen Gäste konnten sich 
an diversen Ständen an Punsch, 
Glühmost, Pofesen, Bratwürstel 

und selbstgebackenen Keksen er-
freuen. 
 

Nachtwächter Hubert Krexhammer 
(mit musikalischer Begleitung von 
Hannes Anzengruber) nahm wie-
der unsere jüngsten Gemeinde-
bürger mit auf die Reise durch das 
Kloster und verzauberte sie mit 
spannenden Geschichten und 
weihnachtlichen     Liedern.  

 
Ein großes Dankeschön an Pater 
Stefan für die     Benützung des 
Klosters und an alle Mitwirkenden 
und Helfer für ihr Engagement und 
ihr Bemühen bei der Gestaltung 
unseres schönen Adventmarktes. 
 

 

Adventkranzweihe am 26.11.2022 

Rückblick Adventkranzweihe 
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Familienskitag / Feuerwehrhauszubau / Abt. Verkehr 

Oberschaden 

 

Zubau Feuerwehrhaus in Unterschaden 
Der Zubau unseres Feuerwehrhauses in Unterschaden 
ist mittlerweile soweit fortgeschritten, dass wir uns      
bereits in der Endphase befinden. Nach Fertigstellung 
der Außenanlagen werden aktuell noch die letzten     
Arbeiten im Innenausbau vorgenommen.  

 

Maßnahmen Straßen & Verkehr 

Wörth, Hofschreiberstraßl 

Diverse verkehrsberuhigende Maßnahmen durch Markierung der geltenden Geschwindigkeitsbeschränkungen  
wurden in mehreren Ortschaften in Pupping durchgeführt. Ebenfalls wurde der Haselmayrweg in Unterschaden 
heuer saniert. Im Zuge der Asphaltierungsarbeiten wurden bereits die Glasfaserleitungen durch die Firma öGIG 
mitverlegt.  

Oberschaden Haslmayrweg 

Der Sportausschuss der Gemeinde Pupping lädt am  
5. Februar 2023 herzlich zum Familienskitag nach Gosau ein. 

 

  
 06:30 Uhr: Abfahrt am Parkplatz Freibad Eferding 
 16:30 Uhr: Rückfahrt nach Eferding  
  
 Kosten: 
 € 47,30 Tageskarte Erwachsene 
 € 35,90 Tageskarte Jugendliche (Jahrgang 2004-2006) 
 € 24,50 Tageskarte Kinder (Jahrgang 2007-2016) 
 
Die Fahrtkosten sowie die Kosten für eine kleine Jause bei der Hinfahrt werden von der Gemeinde Pupping 
übernommen. Wir freuen uns auf Ihre verbindliche Anmeldung bis 20. Jänner 2023 am Gemeindeamt 
Pupping, Frau Peherstorfer 07272-2331 DW 18 

 

Puppinger Familienskitag 
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Neues aus der Mittelschule Eferding Nord 

 

Mittelschule Eferding Nord 

Im feierlichen Rahmen im Haus 
der Industrie in Linz wurde am 24. 
Oktober 2022 für weitere drei   
Jahre der Mittelschule Eferding 
Nord das MINT- Gütesiegel ver-
liehen.  
Fr. Direktor Obermayr und DIGI-
Buddy unserer Schule Fr. Maria 
Schapfl übernahmen mit Freude 
das Zertifikat.  

 
 

Text & Foto: 

TNMS Eferding Nord 
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Wiesinger Raumausstattung / Ehrung Klimabündnisgemeinde 

Unter dem Titel „Kommunale Energiewende - Wege 
aus den Krisen“ trafen sich am 20. Oktober rund   
130 Gemeindevertreter:innen und Interessierte zur 
29. OÖ Klimabündnis-Jahreskonferenz in Gmunden, 
um Wege und Mittel für eine lebenswerte Zukunft 
aufzuzeigen.  
 

Knapp 300 Gemeinden, über 900 Betriebe und rund 
250 Bildungseinrichtungen aus ganz Oberösterreich 
sind bereits Teil des Klimabündnis-Netzwerks, das 
sich für den Klimaschutz und einen nachhaltigen   
Lebensstil engagiert. Jährlich lädt das Klimabündnis 
all seine Mitglieder -  ob Jung oder Alt, Betrieb oder 
Schule, Gemeindebedienstete oder interessierte   
Bürger:innen - zum Austausch ein, um Mut und     
Motivation zu tanken. Schwerpunkt bildete heuer das 
Thema „Kommunale Energiewende: Wege aus den 
Krisen“.  
„Die Gemeinden und Städte bieten heute schon die 
Lösungen für die globalen Krisen unserer Zeit.        
Klimaschutz und die Energiewende werden so zu 
Chancen und einem Gewinn für die Bevölkerung im 
Sinne des Wohlstandserhalts. Global wie lokal.“     
bedankt sich Norbert Rainer, Geschäftsführer des 
Klimabündnis OÖ, bei den ausgezeichneten 
Klimabündnisgemeinden. 

Nur gemeinsam können wir auf aktuelle Entwicklun-
gen wie die Energie- und Klimakrise Antworten      
finden. Unter diesem Motto referierte Martina Prechtl-
Grundnig, Geschäftsführerin von Erneuerbare    
Energie Österreich, über aktuelle Entwicklungen und 
Chancen in der Energiepolitik unseres Landes.       
Verschiedene Workshops rundeten den themati-
schen Nachmittag ab, bevor im  Rahmen der Jahres-
hauptversammlung Städte und Gemeinden für ihr 
Engagement als Mitglied im Klimabündnis-Netzwerk 
geehrt und ausgezeichnet wurden.  

Klimalandesrat Stefan Kaineder überreichte mit GF Norbert   
Rainer und Bgm.in Katharina Seebacher, Vorstandsvorsitzende 
Verein Klimabündnis OÖ, feierlich die Urkunde an Bgm. Mario 
Hermüller und Umweltausschussmitglied Wolfgang Burner.   

 

Gemeinde Pupping seit 20 Jahren Klimabündnisgemeinde 

© Mark Prohaska  

 

Eröffnungstage bei Wiesinger Raumausstattung 

Hereinspaziert…! 
in die neuen Ausstellungsräumlichkeiten hieß es am 
14. und 15. November anlässlich der Eröffnung des 
Zubaus bei Wiesinger Raumausstattung in Pupping. 
Dabei erwartete die Gäste nicht nur die neuesten 
Kollektionen und aktuelle Wohntrends, sondern 
auch viele Vorteilsangebote auf Vorhangs- und   
Möbelstoffe. Im Rahmen der Eröffnungsfeierlich-
keiten wurde der Neu- bzw. Zubau mit der Segnung 
durch Bruder Stefan seiner offiziellen Bestimmung 
übergeben.  
 

Die Gemeinde Pupping gratuliert ganz herzlich zur 
Geschäftserweiterung und wünscht für die Zukunft 
alles Gute und weiterhin viel Erfolg.  
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Was belastet, was entlastet? 
- mit dem eigenen Abfall Geld sparen 

Eine Information des BAV Eferding / Energiesparverband 

Besonders in der Weihnachtszeit fällt am meisten    
Abfall an, im Vergleich zu dem übrigen Jahr – rund    
15 Prozent mehr. Aufwendig verpackte Geschenke, 
üppige Festtagsessen und Dekorationen lassen die 
Müllberge unverhältnismäßig stark wachsen und die      
belasten nicht nur die Müllentsorgungs- und verwer-
tungsbetriebe, sondern auch die Geldbörse jedes/r 
einzelnen BürgerIn. 
 
Doch was kann jede/r Einzelne tun?  
In der Hierarchie der Abfallwirtschaft steht an oberster 
Stelle die Abfallvermeidung. Es gibt einiges, wie jede/r 
unnötigen Weihnachtsabfall vermeiden kann. So kann 
den Liebsten gemeinsame Zeit geschenkt werden.        
Um keinen neuen Müll zu produzieren, ist man gut 
beraten, dass man Geschenke in Zeitungspapier oder 
alten Zeichnungen verpackt. Auch beim Weihnachts-
essen ist eine Einsparung von Abfällen möglich. Ob 
Bratwürstel, Karpfen oder Weihnachtsgans – regional 
und ohne Verpackung einkaufen.  
 

Die festliche Dekoration kann in diesem Jahr auch 
ohne lästigen Ballast glänzen – beim Dekorieren auf 
Naturmaterialien, wie Tannenzapfen, Reisig und 
Orangenscheiben setzten. 
Oft ist es schwierig keinen Abfall zu verursachen, für 
diese nicht vermeidbaren Sachen gilt es, diese       
getrennt zu sammeln und sie so eines Recyclings  
zuzuführen. In Oberösterreich fallen jährlich 115 Kilo-
gramm Restmüll pro Person an. Restmüll ist bei der 
fachgerechten Entsorgung sehr  teuer, da dieser  
verbrennt werden muss. Getrennt gesammelte       
Altstoffe sind wertvolle Rohstoffe und werden auf 
verschiedenste Weise wiedereingesetzt. Das weiß 
auch die produzierende Industrie, aus diesem Grund 
können für viele Altstoffe Erlöse erzielt werden. Je 
nach Nachfrage und Marktentwicklung variieren    
diese. Die Erlöse fließen in das System der kommu-
nalen Abfallwirtschaft ein, wodurch die Abfallgebühr 
für jede Einzelne/r niedrig gehalten werden kann und 
das trotz der steigenden Aufwände für den Abtrans-
port und die Entsorgung des Restmülls. 

Alle Jahre wieder zur Weihnachtszeit werden Lichterketten,   
blinkende Weihnachtsmänner und Rentiere aufgehängt bzw. 
aufgestellt. Die beliebte elektrische Lichterpracht verbraucht in 
den wenigen Wochen vor Weihnachten so viel Strom wie mehre-
re tausend österreichische Haushalte in einem ganzen Jahr.  

Tipps zur Weihnachtsbeleuchtung vom OÖ Energiesparverband 

Einfache Tipps zur Stromkostensenkung:  
 

• Lichterketten mit (Halogen-)Glühlampen durch LED Lichter-
ketten ersetzen. Bis zu 80 % Einsparung möglich! 

• Beim Kauf einen Blick auf die Lämpchenleistung werfen!  
Höhere Wattzahl bedeutet höherer Stromverbrauch. 

• Hoher Energieverlust entsteht, wenn das Verlängerungskabel, 
das die Lichterkette mit einer Steckdose im Gebäude verbindet, 
durch ein dauerhaft gekipptes Fenster verlegt wird. 

• Zeitschaltuhren verwenden und die Leuchtzeiten begrenzen. 
• Weniger ist mehr: Auf stimmungsvolle Lichtakzente statt auf 

grelle Festbeleuchtung setzen 
• Solar-Weihnachtsbeleuchtung mit kleinem Akku schaltet sich in 

der Dämmerung automatisch ein und bezieht "kostenlosen" 
Sonnenstrom 



Puppinger Gemeindezeitung 
 11 

Blutspendeaktion Pupping 
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Die FF Pupping berichtet... 

Am Samstag, den 05.11.22, fand der alljährliche   
Wissenstest der Feuerwehrjugend statt. Gastgeber 
war, wie schon in den Vorjahren, die FF Hinzenbach. 
Wir gratulieren Achleitner Felix und Steiner Sarah 
zum Wissenstestabzeichen in Bronze. Beck Emilia, 
Kothbauer Helena, Schapfl Paulina, Schapfl          
Mathilda, Schapfl Franziska, Schneeberger Sophie 
und Beck Emilia können sich über das Wissenstest-
abzeichen in Silber freuen und Raab Christoph über 
das Wissenstestabzeichen in Gold.  
 

Wir sind sehr stolz auf die herausragenden  
Leistungen unserer Jugendlichen 

und dürfen uns auch an dieser Stelle 
nochmals herzlich für das Engagement und die 

Leistungsbereitschaft bedanken! 

Wissenstest der Feuerwehrjugend 

Gemeinsamer Übungsnachmittag 
 mit dem Roten Kreuz 

„Brand in der Verbandskläranlage Großraum         
Eferding“ und „Einsturz bei Arbeiten im ehemaligen 
Altenheim Leumühle“ lauteten unter anderen die    
fiktiven Alarmierungen beim Praxisteil des samstägi-
gen Seminars „1.SEW (Sanitätseinsatzwagen) vor 
Ort“ am 23. Oktober 2022.  
Mit tatkräftiger Unterstützung der Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Pupping konnten dabei 27 
KollegInnen des Roten Kreuz aus ganz OÖ ihr im   
Theorieteil erlerntes Wissen gleich in der Praxis aus-
probieren. 

 

Mit Ende November wurden die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr Pupping in diesem Jahr bereits zu insge-
samt 56 Einsätzen gerufen. Auch die Herbstmonate 
verlangten wieder einiges von uns ab: 

So wurden wir Ende September unter anderem zu 
einem Heckenbrand in die Ortschaft Waschpoint 
alarmiert. Durch das beherzte Eingreifen der Anwoh-
ner konnte der Brand jedoch bereits vor Eintreffen 
der Feuerwehr gelöscht werden, womit sich unsere 
Aufgabe auf die Kontrolle mittels Wärmebildkamera 
und Nachlöscharbeiten beschränkte. 

Einsätze 2022 
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Anfang Oktober unterstützen wir die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Alkoven bei einer Personen-
rettung am Donaudamm, Höhe Römerrastplatz.  
 

Da die genaue Lage des Unfallortes zunächst nicht 
feststand, wurden sowohl die beiden Alkovener   
Feuerwehren als auch die FF Pupping von der     
Landeswarnzentrale in den Einsatz geschickt. Eine 
Dreirad-Besatzung war aus unbekannter Ursache 
von der asphaltierten Strecke abgekommen und 
stürzte mitsamt dem Gefährt die Böschung hinab. 
Die zwei verletzten Personen wurden durch die   
Feuerwehr gerettet und anschließend dem Rettungs-
dienst übergeben. 

Die FF Pupping berichtet… / OOEVV 

Im Oktober bzw. November folgten dann jeweils zwei Einsätze nach Verkehrsunfällen auf der Umfahrung 
Eferding. Beide Male kamen die verunfallten Fahrzeuge in Seitenlage zum Stehen, eine Person musste    
dabei von der Feuerwehr aus dem Fahrzeug befreit werden. 
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Apotheken - Bereitschaftsdienst 2023 
 

Apotheken - Bereitschaftsdienst 
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Ärztenotdienst HÄND Hausärzte 2022/23 

Sonn– und Feiertagsdienste 

 
 Gesundheitsnummer 1450     
 Hausärztlicher Notdienst 141   
 Euro-Notruf 112 
 Apothekennotruf 1455     
 Zahnärztlicher Notdienst 0732/78 58 77 
 Vergiftungszentrale 01406/43 43 
 Dr. Neugebauer (Kinderarzt) 07272/51 51 
 

 
 

Kontaktadressen Ärzte 
 
 
 

 Dr. Arzt & Dr. Voglsam   Schmiedstraße 26, 4070 Eferding 07272/23 36 

 Dr. Gruber Katharina    Stadtplatz 32, 4070 Eferding 07272/63 29 

 Dr. Himmelfreundpointner   Stroheim 29/3, 4074 Stroheim 07272/64 00 

 Dr. Hörtenhuber  Herbert  Alte Hauptstraße 1, 4072 Alkoven 07274/64 24 

 Dr. Linzner Lorenz   Alte Hauptstraße 1, 4072 Alkoven 07274/64 24 

 Dr. Mitterhauser Stephan  Ritzbergerstraße 38, 4082 Aschach a.d.Donau 07273/ 60 154 

 Dr. Sardest Nesihe   Innerer Graben 1, 4070 Eferding 07272/43 15 

 Dr. Schustereder Günther  Aschacherstraße 1/11, 4081 Hartkirchen 07273/ 60 155 

 Dr. Voglsam & Dr. Arzt   Schmiedstraße 26, 4070 Eferding 07272/23 36 

 Dr. Traunmüller-Wurm   Daxberger Straße 4, 4076 St. Marienkirchen 07249/471 01 

 D E Z E M B E R  

17.12.22 Dr. Voglsam  

18.12.22 Dr. Voglsam  

24.12.22 Dr. Schustereder 

25.12.22 Dr. Hörtenhuber 

26.12.22 Dr. Himmelfreund- 

  pointner 

31.12.22 Dr. Himmelfreund- 

  pointner 

 

J A N U A R  

01.01.23 Dr. Linzner 

06.01.23 Dr. Sardest 

07.01.22 Dr. Traunmüller-Wurm 

08.01.22 Dr. Traunmüller-Wurm 

14.01.23 Dr. Sardest 

15.01.23 Dr. Sardest 

21.01.23 Dr. Gruber 

22.01.23 Dr. Gruber 

28.01.23 Dr. Himmelfreund- 

  pointner 

29.01.23 Dr. Himmelfreund- 

  pointner 

 
 

F E B R U A R 

04.02.23 Dr. Schustereder 

05.02.23 Dr. Schustereder 

11.02.23 Dr. Mitterhauser 

12.02.23 Dr. Mitterhauser 

18.02.23 Dr. Hörtenhuber  

19.02.23 Dr. Hörtenhuber 

 

25.02.23 Dr. Himmelfreund- 

  pointner  

26.02.23 Dr. Himmelfreund- 

  pointner 

            

M Ä R Z 

04.03.23 Dr. Schustereder  

05.03.23 Dr. Schustereder 

11.03.23 Dr. Himmelfreund- 

  pointner 

12.03.23 Dr. Himmelfreund- 

  pointner 

18.03.23 Dr. Mitterhauser 

19.03.23 Dr. Mitterhauser 

25.03.23 Dr. Traunmüller-Wurm 

26.03.23 Dr. Linzner 

Ordinationsdienst: jeweils von 09.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr 
Außerhalb der Ordinationszeiten ist der Hausärztliche Notdienst unter Tel: 141 zu kontaktieren! 

Änderungen vorbehalten die angegebenen Dienste können kurzfristig geändert werden! Infos unter Tel: 141 
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Menschen, die sich um ältere, kranke oder pflege-
bedürftige Angehörige kümmern, stoßen oft an die 
Grenzen der Belastbarkeit. Pflege, Ehepartner,     
Kinder, Haushalt und eventuell noch einen Job zu 
bewältigen, führt jeden früher oder später in die Über-
forderung. Deshalb ist es wichtig, sich regelmäßig 
eine Auszeit zu nehmen, in der persönlich wieder 
Kraft getankt werden kann.  
 
Die Treffpunkte der Caritas bieten eine gute Gelegen-
heit dazu. Es ist eine Gemeinschaft, die Unter-
stützung bietet und in der man Ballast loswerden 
kann. „Oft ist es eine Überwindung, eine Gruppe    
aufzusuchen, weil man nicht weiß, was einen erwar-
tet“, sagt Caritas-Mitarbeiterin Gerlinde Kaltseis. „Die 
Sorge, dass das Gesagte weitergetragen oder         
bewertet wird, ist womöglich Thema. Auch Scham 
kann eine Rolle spielen. Hilfe zu brauchen oder die  
Gefühle zu haben, die man hat wie Wut, Hilflosigkeit, 
Trauer und Überforderung – und die Vorstellung, sich 
damit einer Gruppe zu öffnen, fällt manchen schwer. 
Diese Sorgen sind aber unbegründet, und nach einer 
ersten Teilnahme wird das klar.“  
 
Denn bei den Treffpunkten können sich Menschen, 
die in ähnlichen Lebenssituationen sind, aus-
tauschen. Sie lernen dadurch voneinander, zusätzlich 
gibt es wertvolle Informationen über Entlastungs-

möglichkeiten und Tipps für den Alltag von der    
Gruppenleitung. Die Erfahrung, nicht alleine zu sein 
mit der Situation, wirkt auf die Teilnehmenden        
entlastend. 
 

Die kommenden Treffpunkte:  
 

Pfarrzentrum Eferding, Kirchenplatz 2  
jeweils von 14:00 - 16:00 Uhr 
• 19. Dezember 2022 
• 23. Jänner 2023 
• 27. Februar 2023 
• 27. März 2023 

   
Pfarrhof Hartkirchen, Pfarrgasse 1  

jeweils von 19:00 - 21:00 Uhr 
• 19. Dezember 2022 
• 23. Jänner 2023 
• 27. Februar 2023 
• 27. März 2023 

 

 

Caritas - Treffpunkte für  
pflegende und betreuende Angehörige 

Dienstbereitschaft Tierärzte / Caritas  

D E Z E M B E R 
 

18.12.22 Mag. Palmetzhofer 
 

25.12.22 Mag. Palmetzhofer 
 

26.12.22 Mag. Arthofer 
  Mag. Wirth - Großtiere 
 
 

J Ä N N E R  
 

01.01.23 Mag. Arthofer 
 

06.01.23 Mag. Leutgöb– Ozlb. 
  Dr. Schönberg - Pferde 
  Mag. Wirth - Großtiere 
 

08.01.23 Mag. Arthofer 
  Mag. Wirth - Großtiere 
 
15.01.23 Mag. Palmetzhofer 
 

22.01.23 Mag. Palmetzhofer 
 
29.01.23 Mag. Leutgöb-Ozlb. 
  Dr. Schönberg - Pferde 
  Mag. Wirth - Großtiere 

F E B R U A R 
 

05.02.23 Mag. Leutgöb-Ozlb. 
  Dr. Schönberg - Pferde 
  Mag. Wirth - Großtiere 
 

12.02.23 Mag. Palmetzhofer 
 

19.02.23 Mag. Arthofer 
 

26.02.23 Mag. Arthofer 
  Mag. Wirth - Großtiere 
 
 

M Ä R Z 
 

05.03.23 Mag. Leutgöb-Ozlb. 
  Dr. Schönberg - Pferde 
  Mag. Wirth - Großtiere 
 

12.03.23 Mag. Palmetzhofer 
 

19.03.23 Mag. Arthofer 
  Mag. Wirth - Großtiere 
 

26.03.23 Mag. Leutgöb-Ozlb. 
  Dr. Schönberg - Pferde 
  Mag. Wirth - Großtiere 

 
 
 

    Mag. Siegfried Arthofer 
Abelstraße 55, Aschach,  

Tel. 07273/6711,  
    0676/3541 606, 0676/3796 018 

 
 
 

  Mag.Andrea Leutgöb-Ozlberger  
    Stroheimer-Str 6, Eferding,  

    Mobil 0664/51 53 029 
 
 
 

 

    Mag. Günter Palmetzhofer,  
    Haizingerstr. 1, Hartkirchen,  

    Mobil 0699/11 353 449 
 
 

    Dr. Ricarda Schönberg,  
Berg 1, Haibach 

    Tel: 0664/3460 462  - Pferde! 
 
 

Mag. Brigitta Wirth,  
    Knechtwies 43,  

4132 Lembach im Mühlkreis,  
    Tel: 0664/177 53 61 

 

Dienstbereitschaft Tierärzte  
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Eine Information des OÖ Zivilschutz 
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Meldefälle 

 

Aus dem Melde– und Standesamt... 

Jubiläen 

Baminger Rudolf, 85 Jahre Burner Rudolf, 80 Jahre Maderner Karl, 80 Jahre 

Baminger Leopoldine, 85 Jahre Helga & Rudolf Hauzenberger, 
Goldene Hochzeit 

Christine & Josef Weismann,  
Eiserne Hochzeit 

Kein Foto:  
 

Aigner Christine, 85 Jahre 
 

Schapfl Johann, 85 Jahre 
 

Kogseder Elfriede, 80 Jahre 
 

Schickerbauer Notburga,  
80 Jahre 
 

Hildegard & Helmut Berger,  
Goldene Hochzeit 
 

Ilse & Rudolf Altenstraßer,  
Goldene Hochzeit 
 Gertraud & Walter Lindenbauer, 

Goldene Hochzeit 
Rosa & Gottfried Wiesinger, 

Diamantene Hochzeit 
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Aus dem Melde– und Standesamt 

Verleihung 
Ing. Jungreithmayr Herbert, 

Waschpoint—Verleihung    
Berufstitel „Regierungsrat“ 

 
 
 
 

Alfred Heimader 
 zuletzt Eferding, 76 Jahre 

 
Maria Kreinecker 
Wörth, 90 Jahre 

 
Dr. Franz Aichinger 
Leumühle, 76 Jahre 

 

Johann Kitzberger 
Waschpoint, 66 Jahre 

 
Josef Pichler 

Wörth, 88 Jahre 
 

Stefanie Deinhamer 
Taubenbrunn, 78 Jahre 

In lieber  
Erinnerung...  

Geburten 
Baminger Nina & Alexander - eine Theresa  
Cena Shefkije & Adionid - eine Zara 
Hellmayr Julia & Christoph - eine Greta Emilia  
Leibetseder Karin &  Mohrmann-Leibetseder William  
- eine Linda Louise 
Luger Bianca & Felix - einen Lorenz 
 

Sonja Illk &  
Daniel Mayr BSc,  
Pupping; Eheschließung  
am 20.08.2022 in Pupping 

Marina Kondrak &  
Daniel Wieser,  
Oberschaden;  

Eheschließung am  
24.09.2022 in Hall in Tirol 

Wir weisen darauf hin, dass eine  
Veröffentlichung von Gratulationen  
nur mit ausdrücklichem Einverständnis erfolgen 
darf. 
 
Sollten Sie eine Ehrung, Geburt, bestandene 
Prüfung oder Sonstiges in der Gemeindezeitung 
veröffentlichen wollen, senden Sie Ihre Glück-
wünsche an gemeinde@pupping.ooe.gv.at 
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Eine Information des OÖ Zivilschutz 
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OÖ Landesjagdverband 

 

Skitouren, Schneeschuhwandern und Wildtiere 
Natur erleben ohne zu stören? 

Der Lebensraum unserer Wildtiere wird vom         
Menschen immer mehr genutzt – sei es durch den 
Straßen- und Siedlungsbau, durch die Land- und 
Forstwirtschaft oder durch den Erholungssuchenden. 
 
Dadurch werden aber auch Ruhebereiche dieser   
Tiere immer kleiner, ohne dass dies den meisten 
Menschen bewusst ist. Durch Rücksichtnahme, über-
legtes Handeln und Bewusstseinsbildung können 
jedoch negative Auswirkungen auf Wildtiere und   
deren Lebensraum vermieden bzw. verringert      
werden. Und vor allem im Winter, wenn Nahrung und 
Verstecke knapp werden, können Sportarten wie Ski-
tourenlauf und Schneeschuhwandern diese Situation 
verschlechtern. 
 
Nicht nur Freizeitaktivitäten in der Natur, sondern 
auch die Jagd wirken sich auf die zeitlichen und 
räumlichen Verhaltensmuster von Wildtieren aus. 
Deshalb beginnt die Schonzeit auf Reh, Hirsch, 
Gams und andere Wildarten spätestens Ende        
Dezember. Durch Ruhe in den Einständen 
(Wohnzimmer) des Wildes können die natürlichen 
Anpassungsmechanismen der Wildtiere an den    
Winter funktionieren. Diese sind ein dichteres Fell, 
weniger Bewegung, Zehrung von den Fettreserven 
und Reduktion des Stoffwechsels (langsamerer 
Herzschlag). 
Die Bereiche, wo Ruhe besonders wichtig ist, sind 
beispielsweise Fütterungen (für Rehe und Hirsche) 
und Gebiete, wo Tiere wie Gämsen, Birk-, Auer- und 
Schneehühner ihre natürlichen Nahrungsquellen   
aufsuchen. Vor allem plötzliche und unberechenbare 
Störungen (abseits von Wegen und Pisten) wirken 
sich besonders negativ aus. Zeitlich gesehen spielen 
Störungen vor allem in der Morgen- und Abenddäm-
merung, also zur Hauptzeit der Nahrungsaufnahme 
eine    große Rolle.  
Rehe, Hirsche und Gämsen versuchen sich den   
Störungsquellen großräumig zu entziehen und      
verbrauchen vor allem bei hoher Schneelage viel 
Energie bei ihren Fluchten. Andere Tiere suchen ihr 
Heil im Verstecken. Dabei senken sie die Herz- und 
Atemfrequenz noch mehr ab, um einerseits Energie 
zu sparen und andererseits die körpereigenen      
Geräusche herabzusetzen, damit der „Feind“ besser 
wahrgenommen wird. Bei geringer Distanz der       
Gefahrenquelle wird die Herz- und Atemfrequenz 
plötzlich enorm gesteigert und die Tiere sind flucht-
bereit. Dabei und bei der Flucht selbst wird eine   
große Menge an Energie verbraucht. Diese Energie 
muss durch Nahrungsaufnahme wieder zugeführt 
werden, was bei wiederholten Störungen trotz      
vermehrter Fressaktivität zum Hungertod führen 
kann – die Nahrung im Winter ist karg.  
 

Ich möchte keinen Menschen, der seine Tätigkeit in 
der Natur ausübt in seinem Tun einschränken oder 
diskreditieren, sondern dazu beitragen, dass durch 
Wissen über, Verständnis für und Rücksichtnahme 
auf die Natur, die wir allen schätzen und nicht zuletzt 
für unser Wohlbefinden brauchen, die Beunruhigung 
der Wildtiere in ihrem Lebensraum möglichst gering 
halten. Zahlreiche Beispiele zeigen, dass ein         
Konsens zwischen den Naturnutzern – und das sind 
wir alle – möglich ist und dadurch alle profitieren – 
Wildtier und Mensch. 

 Skitourenplanung mit Rücksicht auf Wildtiere 

• Bitte beachten Sie Markierungen und Hinweistafeln 
sowie Anweisungen des Jagd- und Forstpersonals. 

• Ruhezonen und Schutzgebiete für Wildtiere respek-
tieren, Winterfütterungen großräumig umgehen, 
Lärm vermeiden, markierte Wege nicht verlassen. 

• Dem Wild nach Möglichkeit großräumig aus-
weichen. Wildtiere nur aus Distanz beobachten, 
nicht weiter nähern oder nachfahren/gehen. 

• Eine Stunde vor Sonnenaufgang und nach Sonnen-
untergang sollten der Wald und die darüber liegen-
den Freiflächen den Wildtieren gehören (wichtige 
Aktivitätszeiten – Nahrungsaufnahme) 

• Benutzen Sie im Waldbereich für den Aufstieg als 
auch die Abfahrt die Forststraße. Niemals durch 
Aufforstungen und Jungwuchsflächen auf- bzw.   
absteigen. 

• An der Waldgrenze: Ausreichend Abstand zu Ein-
zelbäumen oder Baumgruppen halten (Aufenthalts-
bereich von Birkhühnern, Schneehasen usw.). 

• Befahren Sie Hänge oberhalb der Waldgrenze nicht 
ganzflächig. Zwischen den Abfahrtsrouten müssen 
Ruhe- und Rückzugsgebiete für Wildtiere verblei-
ben. 

Mag. Christopher Böck 
Wildbiologe 
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Entgeltliche Einschaltung 
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Neuer Museumsleiter / AES Erhebung / Perchtenlauf in Pupping  

AES – Wie lernen Erwachsene? 
Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES
-Erhebung teil, in Österreich läuft AES bis März 
2023. AES steht für Adult Education Survey und 
wird vom Statistischen Amt der Europäischen Union 
(EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durch-
führung ist Statistik Austria verantwortlich.  
 

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kennt-
nisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die 
Menschen in Österreich im letzten Jahr etwas Neu-
es gelernt? Das kann beruflich oder privat gewesen 
sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am 
Handy, in einem Kurs vor Ort oder online, mit einem 
Online-Video oder im Freundeskreis war. Die AES-
Erhebung erfasst diese Bildungsaktivitäten und    
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeits-
marktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonde-
ren Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 
 

Wer kann teilnehmen? 
Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe   Er-
wachsener aus. Diese Personen werden schriftlich 
zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik Austria 
eingeladene Personen können an der Befragung 
teilnehmen. 
Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen 
alle Befragten 10 Euro. Sie können zwischen    
einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung ei-
ner Spende an ein österreichisches Naturschutz-
projekt wählen. 
 

Wo gibt es weitere Informationen? 
 

www.statistik.at/aes  oder  aes@statistik.gv.at 

Kultur und Museen haben, wenn auch zu Unrecht, ein 
verstaubtes Image. Eferding hat einen anderen Weg 
eingeschlagen und sich der Zukunft zugewandt.  
Mit dem Puppinger Alexander Friedrich hat die 
Stadtgemeinde eine neue Ära des Museums, das  
gemeinsam mit dem Haus Starhemberg betrieben 
wird, eingeläutet.  
Alexander Friedrich ist nicht nur einer der jüngsten 
Museumsleiter Österreichs. Er bringt durch sein Lehr-
amtsstudium u.a. für Geschichte und seiner berufli-
chen Tätigkeit in der Technisch-Naturwissen-
schaftlichen Mittelschule Eferding Nord Knowhow, 
Ideen und Sichtweisen mit, die für die Zukunftsgestal-
tung des Museums in der Eferdinger Kulturlandschaft    
unermesslich wertvoll sind.  
Im Zuge des Generationenwechsels wird es auch   
eine Überarbeitung des Vermittlungskonzepts, eine 
Erweiterung der Sammlungen und auch breiter       
gefächerte Angebote für Jung und Alt geben.  

 

Eferdings neuer Museumsleiter 

 

Alkovner Schlossperchten zu 
Besuch in Pupping 

Für einen guten Zweck besuchten uns in Pupping 
am 03. Dezember die Alkovner Schlossperchten. 
Der Perchtenlauf wurde von Familie Höglinger o   
rganisiert und die dabei eingenommenen freiwilligen 
Spenden kommen dem Verein Rollende Engel     
zugute.  

„In einem Museum   sollte es 
nicht darum gehen, Daten 
und Fakten auswendig zu ler-
nen. Jung und Alt sollen den 
Besuch als spannendes und 
in   Erinnerung bleibendes 
Erlebnis erfahren. Auch ich 
entdecke im Museum immer 
wieder    Neues oder sehe es 
aus neuen Blickwinkeln.“, so 
Alexander Friedrich. 

 

Das Museum kann nach Voranmeldung besichtigt 
werden, Anmeldung unter: 
 
 

stadtmuseum@eferding.at, 0664 7802 4098 
ODER 

tourismusverband@eferding.at,  
07272 5555 1711 

 

Erhebung über 
Erwachsenenbildung 

http://www.statistik.at/aes
mailto:aes@statistik.gv.at
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Pupping tanzt / Veranstaltungsvorschau 

Ein Weihnachtsgeschenk, das sicher Freude macht 
Gutscheine für die Aufführungen des Eferdinger Theaterkistls 

 
Termine:  

18. März, 19. März,  
25. März, 26. März,  

31. März, 1. April 2023 
 

Gutscheine gibt es bei Raiba  
Eferding, Sparkasse Eferding,  
Volksbank Eferding, bei den  

Mitgliedern der Theatergruppe und 
online www.theaterkistl.at. 

 
Gutscheine können für jeden Termin 

eingelöst werden. 
www.theaterkistl.at 

Diverse Tanzkurse erfreuten sich in den letzten Jah-
ren großer Beliebtheit, da Tanzen, neben dem   so-
zialen Aspekt, auch viele positive Gesundheitsfakto-
ren mit sich bringt.  
Und so hat sich eine Puppingerin nach abgeschlos-
sener Tanzausbildung dazu entschlossen, vor-
wiegend in Zusammenarbeit mit dem Familienbund-
zentrum, neben ihren beliebten Kindertanzkursen 
auch ein breiteres Spektrum anzubieten.  
Denn Tanzen bringt sowohl für jung als auch Alt   
viele Vorteile mit sich. Während Kinder sich aus-
leben können und mit Schmetterlingstänzen in   
Fantasiewelten eintauchen, was den Kleinen        
unglaublich viel Spaß bereitet, steht im Hintergrund 
auch der  gesundheitliche Aspekt. Bereits in jungen 
Jahren grundmotorische Fähigkeiten zu entwickeln, 

Rhythmusgefühl erlernen und im Gruppentanz auch 
gemeinsam aufeinander abgestimmte Bewegungen 
zu vollbringen, ist ein Grundbaustein für ein gesun-
des, langes Leben.  
 

Doch Tanzen richtet sich an alle Altersgruppen und 
kann auch als regelrechter Jungbrunnen dienen. So 
stärken die melodischen Bewegungen nicht nur die 
Muskulatur im gesamten Körper, sondern steigern 
auch die Lungenkapazität, die Beweglichkeit an sich 
und stärken den Mineraliengehalt in den Knochen. 
Weiters können die intensiven Bewegungen auch 
beim Abnehmen dienlich sein, das Gleichgewicht 
stärken und auch den Ruhepuls senken. Doch nicht 
nur auf den körperlichen Aspekt hat Tanz einen    
Einfluss, sondern auch auf den Geist und seelischen 
Zustand. Tanz bedeutet eine Ausdrucksform von 
Emotionen. Die richtigen Schritte im passenden Takt 
zu setzen erfordert auch ein gutes Zusammenspiel 
zwischen Gehirn und Körper und kann Endorphine, 
also Glückshormone, freisetzen.  
Und am wenigsten zu vernachlässigen ist der soziale 
Aspekt, welcher bei Vielen in den letzten Jahren oft 
zu kurz kam. Tanzgruppen bieten hierfür also eine 
ideale Möglichkeit um Körper und Geist zu stärken im 
Sinne der physischen und seelischen Gesundheit.  
 

 
 

Tanzpädagogin  
Sandra Viehböck 

 Telefon:  
0660/ 514 1290  

 

Pupping tanzt - für eine Gesunde Gemeinde 
Wir tanzen - für unsere Gesundheit 

http://www.theaterkistl.at
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Yogakurs - voller Energie durch den Winter! 

 

Gesunde Gemeinde Pupping - GEMEINSAM WAS BEWEGEN 

Gut für alle, die auf der Suche nach einem alltagstauglichen Weg sind, um wieder mehr im Augenblick  
anzukommen und die eigene Kraft zu spüren. Bewusst ausgeführte Bewegungen, Atemübungen, meditative 

Entspannungsübungen und Affirmationen werden von der erfahrenen Yogalehrerin Mag. Astrid Schmidl      
angeboten, um den Körper fit und die Seele im Gleichgewicht zu halten.  

 
 

Start: Mittwoch, 11. Jänner 2023  
  wöchentlich von 18:00 - 19:15 Uhr  

 

Veranstaltungsort: Saal der Gemeinde Pupping 
 

Preis: € 60,00 (5 EH zu je 75 Minuten  
  oder € 110,00 (10 EH zu je 75 Min)  

  

Leitung und Anmeldung: 
  Mag. Astrid Schmidl, dipl. Yogalehrerin  
  und Psychologin, nähere Infos  
  unter Tel: 0650-454 454 2 

 

Späterer Einstieg nach Rücksprache jederzeit möglich! 

Das Team der  
Gesunden Gemeinde 
Pupping unter der  
Arbeitskreisleitung  

von  
Elfriede Hermüller   

wünscht Ihnen  
schöne Feiertage   
und ein gesundes  
Neues Jahr 2023 

 

Rückblick  
Sprechstunde Gesundheit 

Am 30. November fand in Kooperation mit der       
Gesunden Gemeinde Hinzenbach ein Vortrag von 
Dr. Sardest Nesihe zum Thema Omega 3, Vitamin 
K2 und D3 - wie diese zu einem gesunden Leben 
beitragen, statt.  
 

Zirka 30 Besucher und Besucherinnen folgten den 
interessanten Ausführungen der Eferdinger All-
gemeinmedizinerin, im Anschluss konnten noch    
individuelle Fragen mit der Ärztin besprochen wer-
den.   
 

Die Arbeitskreisleiterinnen Elfriede Hermüller und 
Daniela Heizinger (Gesunde Gemeinde Hinzenbach) 
überreichten Dr. Sardest als Dankeschön einen     
Gemüsekorb mit Puppinger Köstlichkeiten.  
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Veranstaltungskalender  
Samstag, 17. + Sonntag, 18. Dezember 2022 - Hartkirchen: 
10:00 - 18:00 Uhr: Hartkirchner Advent im Pfarrgarten 
Veranstalter: Gemeinde Hartkirchen; Infos unter www.hartkirchen.at/Weihnachtsmarkt_1 

Mittwoch, 28. Dezember 2022 - Pupping: 
08:30 Uhr: Eisstockschießen mit dem Seniorenbund Pupping 
Veranstalter: Seniorenbund Pupping, Veranstaltungsort: Eisstockhalle Schickerbauer 

Mittwoch, 11. Jänner 2023 - Pupping: 
18:00 Uhr: Yoga mit der dipl. Yogalehrerin Mag. Astrid Schmidl 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Pupping, Veranstaltungsort: Gemeinde Pupping 

Mittwoch, 11. Jänner 2023 - Pupping: 
08:30 Uhr: Eisstockschießen mit dem Seniorenbund Pupping 
Veranstalter: Seniorenbund Pupping, Veranstaltungsort: Eisstockhalle Schickerbauer 

Sonntag, 8. Jänner 2023 - Alkoven: 
10:30 Uhr: Neujahrs-Matinee 2023 
Veranstaltungsort: Kulturtreff Alkoven, Veranstalter: Rotary Club Eferding 

Donnerstag, 19. Jänner 2023 - Eferding: 
18:00 - 18:45 Uhr: Body Workout mit Cecilia Lesslhumer, 10 Einheiten; Anmeldung unter 0699-1707 2068 
Veranstaltungsort: Volksschule Eferding Nord; Veranstalter: Union STAMM Eferding 

Donnerstag, 19. Jänner 2023 - Eferding: 
19:00 - 20:00 Uhr: Zumba mit Cecilia Lesslhumer, 10 Einheiten; Anmeldung unter 0699-1707 2068  
Veranstaltungsort: Volksschule Eferding Nord; Veranstalter: Union STAMM Eferding 

Veranstaltungen 

Auch heuer wird in unserem Gemeindegebiet 
wieder von den Kameraden der FF Pupping am   

24. Dezember von 8:00 - 11:00 Uhr 
  

das Weihnachtslicht von Haus zu Haus          
getragen. Der feierliche Abschluss wird im    
Feuerwehrhaus in Unterschaden gefeiert.  

© FF Pupping 

 

Christmette 
am Samstag, 24. Dezember 2022, 

um 17.00 Uhr, in der  
Klosterkirche Pupping 

 
Redaktionsschluss: 

Mittwoch, 11. Jänner 2023 
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